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(2533) lV VlI. 2l/3
1

Zlm Uamen Heiner Majestät
des Kaisers

hat das l. l. Landes» als Preßgericht Laibach
auf Antrag der l. l. Staatöanwallschast zu
Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 136 der
in Laibach in slovenischer Sprache e> scheinenden
periodischen Druckschrift »8!aven»lli !̂ l»rocl»
wegen des auf der ersten Seite. Spalte 3 und 4,
abgedruckten Leitartikels unter der Ausschrift
«Niki!« oli »lnrtni postehi», beginnend mit
«v lem oxiru 8« . . . . > uud endend niit
«olcroßleß» — iu äol>ro je liila» begründet
den objektive» latbeftand des Vergehens nach
ßß 303 und 302 R. G.

Es werde demnach zufolge ß 493 St. P. O.
die von der t. l. Staatsanwaltschaft verfügte
Beschlagnahme der Nummrr 136 der genannten
Druckschrift bestätiget und gemäß der Z8 "6
und 37 des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862,
N. G. B l . Nr. 6 pro 1863, die Weiterverbreitn»«,
derselben verboten und auf Vernichtung der
mit Vefchlag belegten Exemplare derselben und
auf Zerstörung des Satzes des beanständeten
Artikel« erkannt.

K. l. Landes« als Preßgericht in Laibach
am 19. Juni 1903.

(2484) 2 - 2 Nr. 7369
Öel. a. Ä.

Kundmachung.
DaS l, u. l. Reichs < Kriegs »Ministerium

«Vtarine-Sellion» beabsichtigt die

Lieferung von Ledersorten
an das l. u. k. Marine»Velleidungsamt in Pola
für die geilepoche 1904 bis einschließlich 190«
im Wege der allgemeinen Konkurrenz sicheo
zustellen.

Die Höhe des beiläufigen durchschnittlichen
Iahresbebarseö sowie die näheren Lieferbedin
gungen können aus der bezüglichen volliuhalt«
lichen Einschaltung in der W i e n e r - Z e i l u u g
und jener des österreichischen Zentra l»
A n z e i g e r s f ü r das ö f f e n t l i c h e L i e -
fe r u n g S w e s e n voNl 2 0. I u n i 1 9 0 3
entnommen werden.

Vom l. u. l . Hafen-Admiralate Pola
im Juni 1903.

( 2 5 2 5 ) 3 - 1 I . 823 B. Lch. N.

Konkurs-Ausschreilmng.
An der dreillassigen Volksschule in Sairach

gelangt eine Lehrstelle zur definitive» Besetzung,
Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege

bis 16. J u l i 1 9 0 3

hieramtö einzubringen.

K. l. Vezirksfchulrat Loilsch am 15. Juni
1903.

(2496) Präs. 1496
12/3.

Gerichtsdienerstelle
beim l. l. Bezirksgerichte St. Veit, eventuell bei
einem anderen Gerichte zu besetzen.

Gesuche sind

biS 22, J u l i 1 9 0 3

an daS l. l. Landesgerichts»Präsidium Klagen
fürt zu richten.

Bewerber, welche nicht schon im Staats»
dienste stehen, haben außer dcin Nachweise ihrer
bisherigen Beschäftigung noch den Hcimatjchein
uud ein staatsärztliches Zeugnis über ihre
Diensttauglichleit beizubringen.

K. l . Vlllldesgerichts.Pliisidium Klageufurt
an, 17. Juni 1903.

(2471) 3 - 2 Z. 1074 V. Ech. R.

Konkurs-Auoschreibung.
An der vierllassigen Volksschule zu Treff»'»

kommt eine Lehrerstelle mit den gesetzlichen
Bezügen zur definitiven Bchtznng.

Die Gesuche sind

bis Ende J u n i l. I .

beim l. l. Bezirksschulräte in RubolsSwert ein-
zubringen.

K. l. Vezirlsfchnlrat Nubolfswert am 10ten
Juni 1903.

(2631) 3 - 1 No. II. 170/3
2.

Razglas.
C kr. dežduo nadsodiSče za Stajersko,

KoroSko in Kranjsko v Qradcu naznanja,
da so se pri c.kr. okrajnem aodiaču v Žužem-
berku vräile poi/.vedbe glede popolnitve zem-
ljižke knjige kat. obč. Vel. Globoko sodnega
okraja £u2emberškega z otvoritvijo novega
vložka ät. 330 za parcelo St. 1881 njivo,
kat. obc". Vel. Globoko, katera se doslej v
nobeni zemljiSki knjjgi ne nahaja, in j»;
odredilo vpis lega zemlj 5ča v gori napo-
vedani zemljeknjižai vložek.

Vsled tega določa Be dan v Hmislu po-
slave z dne 25. julija 1871, drž. zak. at. 96,

na 1. j u l i j a 1903

kot dan otvoritve tega vlozka glede gore-
ojega zemljiača s sploöao objavo, da se oil
tega dne pričenši zamorejo pri tetn vložku
nove imovinske, zastavne in druge knjižne
pravice pridobiti, omejiti, ali na druge pre-
nesti z vpisom pri tem vložku.

Ub jednem uvede se za vravnavartje
tega novega zemljeknjižnega vložka, katerega

lahko vsakdo vpogleda pri c. kr. okrajnem
sodišču v Žužemberku glede že omenjene
nepremičnine v gori označeni postavi pred-
pisano postopanje, in se vsled tega vse
one osebe,

a) katere na podlagi kakih, pred 1. julijem
1903 pridobljenih pravic zalitevajo pre-
membo v tem vložku vpisanih last-
niuskih in imovinskih razmer, bodi si
da naj se popravek izvrSi z odpisom,
pripisom ali prepisom, bodi si s po-
pravkom označbe zemljišča ali s se-
stavljenjem zemljeknjižnih trupel;

h) katere so si že pred 1, julijem 1903
na to zemljišče ali na dela istega pri-
dobile zastavne, služnostne ali druge
za knjižni vpis veljavne pravice, če
naj se te pravice vpiätvjo kot pravice,
spadajoče v stari bremenski stan —

pozivljajo, svoja dotična naznanila, in sicer
O'a, katera se naoaäajo na obreiaenihu'
pravice pod b) v stnislu § 12. gorenje po-
stave določeni način najdalje

do k o n c a s e p t e m b r a 1903

prijaviti pri c. kr. okrajnem sodiš^u v Ži-
ženiberku, inače izgubo pravico do obviv
Ijare svojih zahtev proli tretjim osebam,
katere so si pridobile v dobrem mneoju
knjižne pravice temeljem v tem novein
vložku nahajajočili so in tieizpodbijaaih
vpisov.

Na obveznostih prijave se s tem nitf
n«> premeni, da je prijavljiva pravira iz
kake izrabe dejane javue knjige ali iz kake
sodne reäitve razvidna, ali da je kaka na
to pravico se opirajoča proSnja ntrank
podana.

Postavitev v prejänji stan pri zamu-
jenem ediktalnem rokn se ne dopusli, tudi
jo podaljäanje roka za poaamezne »tränke
nedopusiljivo.

Gradec, dne 9. juuija 1903.

Gle i spaoh s. r.

(2530) Nn. l l . 170/3
2.

Edikt.
Vom l. l. lDberlandesgeiichle für Zlciermarl,

Kärnten u>ld Krain in Graz wirb belannt gĉ
macht, daß das l,l,Bezirksgericht Seistnbrrg die
Erhebungen, betreffend die Ergänzung des Grund-
buches der Katastralgrineinde G oß-Glubolo dl»?
Gerichtsbezirles Seisenberg durch Eröffnung
einer neuen Einlage Nr. 33l) für die bisher
in keinem Grunoduche eiiilommenbe Aclerparzrlle
Nr. »881 der Katastralgemciude Groß-Globolo
gepflogen und die Eintragung dieser Liegen»
schasten in die w , l'ezeichnele Grlindlnlchseinlag.
verfiigl hat,

Iusolgcdesfen wird in Gemäßheit der ^
stimmungen des Gesetzes vom 2>. I » l i >̂
R. G. Bl . Nr. 96, der

1. J u l i 1903

als der Tag der Eröffnung dieser Einlage h^
sichtlich der bezeichneten Liegenschaft mit
allgemeinen Knndmachnng festgesetzt, bah z
diesem Tage an neue Eigentums'. Pfand, "<,
andere bücherliche R>'chte auf diese ^iegenl^,
nur durch die Eiutragung in dies,' Einlage .
worbcn, beschränkt, ans andere übertragen "
aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung d>^
neuen Orilndbuchs«Einlage, die bei deM ',
Bezirksgerichte in Seiseuberg eingesehen lvel ,
kann, bezüglich der erwähnten Liegenschaft .̂
in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschl»e ^
Verfahren eingeleitet und wrden demnach
P'rsoilen, .

») welche auf Grund eines vor dem 1 ^z
1903 erworbenen Rechtes eine Aendcl^
der in dieser Einlage enthaltenett, >̂ ,
Eigentums- oder Vesikocilpltnisse ^,
sichtlich der erwähnte,, Liegenschaft bei
senden Eintragungen iu Anspruch nch"V,
gleichviel ob die Acndernng durch Ä^' v>
oder Umschreibung, durch B.'richtigU»6 ^
Bezeichnung der Liegenschaft oder ,̂
Znsamlnenstellung von GimidbuchsMI"
oder in anderer Weise erfolgen soll; ,

l)) welche schon vor dem 1. Ju l i l ' ^ < ^
diese Liegenschaft oder auf Teile derje'
Pfand«. Dienstbarleits» oder a n d r t t ^
bücherlicheu Eintragung geeignete ^^ , j
erworben habe», soserne diese Nechte .
zum alten Lastenstande gehörig eingetl^
werden sollen, ^ l

aufgefordert, ihre diesfällia/n NnmeldnngeN. ^
zwar jene. welche sich auf die Belastungs^,,
unter l») beziehen, in der im 8 12 obige"
setzes bezeichneten Weise längstens bis z»>"

letzten September 1903
bei dem k. l. Bezirksgerichte in Seiseliberii ^
zubringen. widrigens das Rech! ans ^ h^
machung der anzumeldenden Ansprüche >sl
jenigen dritten Personen gegenüber " ^ M
Wäre. welche bücherliche Rechle anf Orll"^,,,,
der in diefer neuen Grundbuch 3 Einlage ,,,
haltenen und nicht bcstrittenen Eintrag"
in giltem Glauben erwerben. »

An der Verpflichtung zur Anmeldung^
dadurch nichts grändert. daß das anz»"«^ „
Recht ans einem außer Gebrauch l̂ ,̂ ,H,,!
ölfeittlichen Buche oder auö einer g^rim' ,̂ ,<
Erledignug ersichtlich oder daß ein a" ^
Neä>t sich beziehndes Einschreiten der P>"
anhängig ist. ^,,.

Eine Wiedereinsetzung gegen das ^
säumen der Eoiltalfrist findet nicht stau, ,,,e
ist eine Verlängerung der letzleren si>>' '̂"^
Parteien unzulässig.

Graz am 9, Juni 1903,
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Soeben erschien:

Rätselhafte Erlebnisse.
Von P . 8. B. Preis 3 K 60 h.

^tthalt: Kindheit. Eigentümliche Vorkommnisse im Pensionat. Rätselhafte Vor-
?0*ftmnisse in Berlin. Spukerscheinungen im Schloß R. Ueber das Wahrsagen.
Ver befreite Geist im leeren Schlosse. Was der Pfarrer dazu sagte. Das Poltern
m öeuen Häusern. Ankündigung von Todesfällen. Erlebnisse mit meinen Kindern.

Versuche auf spiritistischem Gebiete. Erfahrungen mit Berufsmedien.
,. «Prüfet die Geister, ob sie von Gott sind>, hieß das erste Werk, das
?'£ Welterfahrene religiöse Verfasserin vor vier Jahren erscheinen ließ. «Rätsel-
jjMte Krlebnisse> nennt sio ihr zweites Buch, worin sie ihren Mitmenschen
*uie Fülle von übersinnlichen Vorgängen aus ihrem vielbewegten Leben mitteilt,
.lfe ohne ihr Zutun oder auch bei hergestellter Verbindung mit dem Jenseits

^traten und die zum Nachdenken auffordern. Diese \\-weise einer unsichtbaren
^ *«> eine Kette von rätselhaften Begebenheiten, glaubt sie nicht ver-
cnweigen zu dürfen. Ihren glaubwürdigen Erfahrungen mit dem «Blnmen-

•ĵ 'uutn» A. R. widmet sie ein besonders interessantes Kapitel. F. S. R gehört
6 n vornehmsten Kreisen der Gesellschaft an und «glaubt an die gpirituali-

Hl>Nche Lehre, HO weit sie sich mit der Bibel «leckt».
Ferner:

Unsterblichkeitsbeweise durch den Materialismus.
Von W. Ernst Fiedler. Preis 60 )i.

to Verfasser, ein befähigter, scharfsinniger Schriftsteller, nimmt den Fall
fj°tlie zum Anlaß einer Streitschrift gegen die alles Ideale gefährdende, die

leöBchheit entwürdigende materialistische Zeitströmung. (2510) 2—1
! Zu beziehen durch
I lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
^^^ Buchhandlung in Laibach.

(24B7) Firm. 201
Zadr. II. 5/10.

Razglas.
..•/pisalo «e je v zadružnem re-

^etijsko društvo v Stari
Oselici

e8«strovana zadruga z omejeno
zavezo:

ij '•) vsled sklepa občnega zbora z
. e 5. aprila 1903 so bila zadružna
wila v § 3., odsl. 3, in v § 5., odst. 1,
•^tnenjena;

fji 2-) iz načelstva je ixslopil Lorenc
jj ^ ; v naeelstvo je vstopil Janez
^ e ° ) poseslnik i/. Stare Oselice hiftna

uA kr. deželna sodnija v Ljubljani,
,'% dne 15. junija 1903.

3.

Oklic.
S v°p.er l i a r baro Slatnar, poseslnico
% . r H sedaj neznano kje v Ameriki,
v [e Podala pri c. kr. deželni sodniji
in Ujubljani po I. okrajni hranilnici
DjJ^ojilnici v mestu Kamnik, me-
%£ tožba zaradi 820 K. Na pod-
%i t o ž l ) e «zdal se je menični pla-
%. fjalog z dne 29. majnika 1903,

T^na stevilka Cw. 115/3/1.
\v °^ rambo pravic toženke se po-
V i a - Z a 8 k r b n i k a gospod dr. Ivan
"krC^i odvetnik v Ljubljani. Ta
]%\ • b o zastopal toženko v ozna-
v^ün * p r a v n i s t v a r i n a n J e n o n e "
k[ l i n stroske, dokler se ne oglasi
^ o d & i j i ali ne imenuje poobla-

^ :M dezelna sodnija v Ljubljani,
< ^ d n e 17. junija 1903.

1.

' Oklic.
StoS?-ei> J e r n e J a , Marijo in Jakoba
%t\i ' J a n e z a Martinčič, Jerneja
^tii A n ( ireja Sturm, Jakoba Bizjak,
VJv ^re lc' J u r J a D o l e s ' F r a n c e t a

'ViIC ' M a r l i n a Brajdih, Franceta
W n

n ö l f i i I-uko Skrinjar, Antona
W , ? Antona Mejak, Katro Ferfila,
\ tu B«goviö, Marijo l^gan, Jo-
!? Dr, V a k » oziroma njihove dediče
%; a v r>e naslednike, katerih biva-
*-\i ^ n e znano, se je podala pri
V 0 ' h J?i n i s o d n i J i v ^ e n ° ž e č a h P°
''•^ l u Zalar, posestniku v Senožečah,

'•aradi zaslaranja in izbrisa

terjatev. Na podstavi tožbe določil se
je narok za ustno sporno razpravo

na d a n 27. j u n i j a 1 9 0 3 ,
ob 9. uri dopoldne.

V obrambo pravie toženih se po-
stavlja za skrbnika gospod Franc
Sbrizaj iz Senožeč. Ta skrbnik bo
zaslopal tozene v oznamenjeni pravni
stvari na njihovo nevarnost in stroške,
dokler se ne oglasijo pri sodniji ali
ne imenujejo pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Seno-
žečah, dne 16. junija 1903.

(2528) ET358/3~

Oklic.
Janezu Zupan, posestniku i/ Spod.

fjpnice st. 23, je vročiti v pri c. kr.
okrajni sodniji v Hadoljici tekoči
pravni stvari zoper njega zaradi
60 K in 240 K sklep z dne 9. junija
1903, opravilna številka E. 358/3/1,
s katerim se je dovolila izvršba s
prisilno osnovo zastavne pravice, ozi-
roma s predznambo zaslavne pra-
vice na zemljišče vlož. št. 123 kaf.
obč. Lancovo.

Ker je bivališče Janeza Zupan
neznano, se mu postavlja za skrbnika
v obrambo njegovih pravic gospod
Alfred Rudesch, c. kr. notar v Kado-
Ijici. Ta skrbnik bo zastopal Janeza
Zupan v oznamenjeni pravni stvari
na njegovo nevarnost in stroške, do-
kler se ne oglasi pri sodniji ali ne
imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Uadoljici,
odd. II, dne 17. junija 1903.

(2527) Q II. 437/3

Edilt.
Wider I . Derca, Schuhwarenhiindler,

dessen Aufenthalt unbekannt ist, wurde
bei dem l. k. Bezirksgerichte in Klagen-
furt von PH. Knoch. Leder« und Riemen-
sabrik in Klagenfurt, wegen 222 K 60 d
eine Klage angebracht. Auf Grund der
Klage wurde die Tagsatzung

auf den 7. J u l i 1 9 0 3 ,
vormittags 9 Uhr, Zimmer Nr. 74,
l. Stock, angeordnet.

Zur Wahrung der Rechte des I .
Derca wird Herr Dr. Goll, Advokaturs-
landidat in Klagenfurt, zum Kurator
bestellt. Dieser Kurator wird den Ve-
klagten in der bezeichneten Rechtssache
auf dessen Gefahr und Kosten so lange
vertreten, bis dieser entweder sich bei
Gericht meldet oder einen Bevollmäch-
tigten namhaft macht.

K. k. Bezirksgericht Klagenfurt, Ab<
teilung l l , am 16. Juni 1903.

(2511) 8. 14/2
58.

Kllndmachnilss.
Der mit Beschluß dichs Gerichtes

vom 2. September 1902. Geschäftszahl
8. 14/2/1, über daS Vermögen der
Handelsfrau Anna Maria Detter in
Laibach eröffnete Konkurs wird gemäß
5 1«9 K, O. für beendigt erklärt.

K. l. Landesgericht Laibach, Abt. Hl,
am 13. Juni 1903.

(2483) S. 13/2
28."

Oklic.
V konkurzu Matija Hiti iz Malnov,

sedaj neznanega bivališča, po skrb-
niku fttefanu KovačiČ pri Sv. Trojici,
se konkurznim upnikom naznanja, da
je upravnik konkurzne mase raz-
delilni načrt, ob enem konečni račun
in stroškovnik predložil, da smejo ta
pri podpisanem konkurznem komi-
sarju ali pri upravniku konkurzne
mase vpogledati in si prepise napra-
viti, in da imajo svoje slučajne opazke
do 28. junija 1903 ustno ali pismeno
pri konkurznem komisarju podati in
polem za slučaj, da se podajo opazke

d n e 6. j u l i j a 1 9 0 3 ,
dopoldne ob 10. uri, v uradnem pro-
storu konkurznega komisarja se zgla-
siti, pri katerem se bode o opazkah
razpravljalo, razdelitev se dolocila in
stroškovnik se pregledal. Pri tern na-
roku se bodo nagrada in stroški
upravnika konkurzne mase določili,
vsled česar se upnistvo k temu na-
roku zaradi sklepanja pokliče.

C. kr. okrajna sodnija v Ložu,
odd. I, dne 17. junija 1903.

Konkur/.ni komisar:
J. P e l l e g r i n i .

(2466) 3—2 L. 125/3
9.

Versteigenmgs-Edilt.
Auf Betreiben des Herrn Alois

Klofutar, Realitätenbesitz'rs in Kronau.
vertreten durch Herrn Ianto Hudovernik,
l. l. Notar in Kronau, findet

am 6. A u g u s t 1 9 0 3 ,
vormittags 10 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 2, die
Versteigerung der Realität Einlage
Z, 316 Katastralgenmnde Kronau, be-
stehend aus der Bauparzelle Nr. 401/5,
nebst Grundparzelle Nr. 403/3 (Wiese),
samt dem auf Parzelle Nr. 401/5 be-
findlichen Ziegel- und Holzmateriale statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist, und zwar die Bau-
parzelle Nr. 401/5 samt Material auf
600 k , die Wiesenparzelle Nr. 401/3
auf 112 k 60 n bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 475 k
6 ' / , n; unter diesem Betrage findet
ein Verkauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedmgungen und
die auf die Liegenschaft sich bezie»
henden Urkunden (Grundbuchs-, Hypo-
theken- und Katasterauszug, Schätzungs-
protokolle u. s. w.) können von den Kauf-
lustigen bei dem unten bezeichneten Ge-
richte, Zimmer Nr. 2 , während der
Geschäftsstuuden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigerungsverfahrens werden die
Personen, für welche zur Zeit an der
Liegenschaft Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Versteigerungs-
verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht
in Kenntnis gesetzt, als sie weder im
Sprengel des unten bezeichneten Gerichtes
wohnen, noch diesem einen am Gerichts-
orte wohnhaften Zustellungsbevollmäch-
tigten namhast machen.

Die Anberaumung des Versteigerungs-
termines ist im Lastenblatte der Einlage
für die zu versteigernde Liegenschaft an-
zumerken.

K. k. Bezirksgericht Kronau, Abt. l l ,
am 2. Juni 1903.

(2532) E. 623/3
6.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Alojzija Sušnik,

trgovca v Ljubljani, zastopanega po
dr. Jos. Furlanu, odvetniku v Ljub-
ljani, bo

d n e 2. j u l i j a 1 9 0 3 ,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 16, dražba
zemljišča vlož. št. 395 kat. obč. Dravlje,
ki sestoji iz hiše št. 83 v Dravljah
(pare. št. 4/3) in njive (pare. .št. 4/2).

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
4800 K.

Najmanjši ponudek znaša 3200 K;
pod tern zneskom se ne prodaje.

S tem odobrene dražbene pogoje
in lisline, ki se tičejo nepremičnine
(zemljisko-knjižni izpisek, hipotekarni
izpisek, izpisek iz kafastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.) smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 18, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledč nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
poslopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pra-
vice ali bremena ali jih zadobč v
teku dražbenega postopanja, tedaj
samo z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okolišu spodaj
oznamenjene sodnije, niti ne ime-
nujejo tej v sodnem kraju stanu-
jo(*!ega pooblaščenca za vročbe.

G. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 27. maja 1902.

72512Ö F[rm. 204
Zadr 165/6.

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem re-

gistru pri firmi:

Kmetijska hranilnica in poso-
jilnica v Staremtrgu

regislrovana zadruga z neomejeno
zavezo:

Iz načelstva sta izstopila Franc
Nachtigal in Janez Skrbec; v na-
čelstvo sta vstopila Jakob Zabukovec,
posestnik v Ložu hišna št. 9, in Jožef
Truden, posestnik v Nadlesku hišna
stevilka 3.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dne 15. junija 1903.

(2456) C. I. 31/3

Oklic.
Zoper Marijo Pečjak z («radenca

št. 22, katere bivališče je neznano,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Zužemperku po pooblaščencu Ja-
nezu Kaduncu v Žužemperku, tožba
zaradi 400 K. Na podstavi tožbe do-
loča se narok za ustno sporno raz-
pravo

n a dan 10. a v g u s t a 1 9 0 3 ,
ob 9. uri dopoldne.

V obrambo pravic tožene se po-
stavlja za skrbnika gospod Josip
Podboj v Zužemperku. Ta skrbnik
bo zastopal toženo v ozarnenjeni
pravni stvari na nje nevarnosl in
stroške, dokler se ne oglasi pri sod-
niji ali ne imenuje pooblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Žužem-
perku, odd. I, dne 3. junija 1903.
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JÄonatzimmer
schön möbliert, im I. Stock gassenseits, mit
separiertem Eingang, ist mit 15. Jul i zu
vermieten: Judengasse Nr. 1. (2442)3-2

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kapital-
Kreditbureau S * Ä E l l a a , Prag.
696 — I. (2460) 3—i$

Oen herrlichsten Schlaf
mit einem wohligen Gefühle im Magen

verleiht abends ein (1821 40

Schluck Klauers

JRIGLAV»
Allein echt erhältlich bei

Edmund Kavčic in Laibach
in Flaschen ii 4 K, 2 K 20 h und 1 K 20 h

^ ^ p v ^ ^ v ^ ^ ^^W ^^» >W ~^» ^ ^ ^ —^m ~^m w mw —^r

Kfihü'totaoisck Tascten-BilWoje i
Heft I.

KötfliotaDisclierTasclen-BilWopn
Heft 2.

KähDsbotanischer Taschen Bilöerljogßn
Heft 3.

Prei« pro Heft 48 Heller, mit Post-
znsendung 5 Heller mehr.

Vorrätig und zu beziehen durch

lg. v. Kleiimayr 8 Fed, Bambergs
Buchhandlung in Laibach. (1926)

* _ . A>. ^ ^ «h». ^b. «BM. A * . ^ ^ ^b. «am m*. ^ ^ ^

Der Ersatz für Korsette.
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r. Stäbchen entfernbar. 

Korsett waschbar.

Alleinverkauf der Original Englischen

„Platinum" Anti-Korsette H-"^ r

Alois Porsche
Laibach, Domplatz 21.

Wmm0rMmm

hübsch möbliert, gassenseits, mit separiertem
Eingang, ist sogleioh zu vermieten; Blei-
weisstraüe Nr. 20, III. Stock, links. (*&>•>«»

Koststndenten
für das nächste Schuljahr werden schon
jetzt angenommen. Schöne Wohnung in
angenehmer Straße, sehr gute Verpflegung.

Anzufragen Petersstrasse Nr. 30,
I. Stook, link». (2491) 3-2

Versäume niemand diese günstige ßeiezeiheU!

Unter dem Fabrikspreis verkaufe
sämtliche durch den B r a n d in
meinen Lokalitäten beschädigten Sohul-,
Sohrelb- und Zeichen - Bequlslten,
Papiersorten und Galanteriewaren
vom 20. J u n i angefangen, solange der Vorrat
der beschädigten Waren reicht. Um zahl-
reichen Besuch bittet hochachtungsvoll

F r . Mj j l i *- (2520) 5-2
Papier- und Galanteriewaren-Geschäft en gros

und en detail, Laibach, Hauptplatz II.

Zu vermieten sind

zwei seine r i n i n
bestehend aus je zwei Zimmern, Kabinett
und Zu gehör, und zwar eine am 1. Jul i a.o
und eine zum August-Termin a. o. be-
ziehbar. (2517) 3-2

Auskunft Wienerstrasse Nr. 60.

Musikunterricht
Ein staatlich geprüfter Lehrer, in

allen Zweigen der Musik bewandert,
perfekter Violinist etc, übernimmt noch
einige Schüler für beliebiges Instrument
(auch Zither). < 2 4 3 * ) 3

(2380) 3—3 H. 21/3
8.

Edilt
zur Einberufung der Erben.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifnitz
wird bekannt gemacht, baß J o h a n n
K o s o r o l von Kot bei Neustift am
7. Jänner 1903 in Fiume ohne Hinter-
lassung einer letztwilligen Anordnung
gestorben ist.

Da dem Gerichte der Aufenthall
seiner Ehegattin Theresia Kosorok. der
gesetzlichen Erben Matthias Kosorok V0l>
Kot, Johann Kozar von Slatnit, Josef
Prijatelj von Großpölland, sowie der
Umstand unbekannt ist, ob auher de
genannten und den bereits erbserilärtei'
Interessenten noch anderen und welchen
Personen auf die Verlassenschaft ei»
Erbrecht zustehe, so werden alle die
jenigen, welche hierauf aus was imuu'r
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
machen gedenken, aufg» fordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e

von heute an gerechnet, bei diesem
Gerichte anzumelden und ihre Erbs-
erllä'rnngen anzubringen, widrigens dir
Verlassenschast mit den sich meldenden
Erben abgehandelt und auf Grund der
eingebrachten Erbserklärungen cinge
antwortet werden würde.

Den Erbsinteressenten, deren Aufent-
halt unbekannt ist, wurde Anton O.lc
von Slatnik Nr. 10 zum Kurator bestellt,

K. k. Bezirksgericht Reifnitz, Abt. I,
am 8. Juni 1903.

^wiöißf SoeToen exsclxieaa: \

W Der Schritt zur tube \
1 Roman in zwei Bänden von Georges Ohnet i

Autorisierte Uebersetzung aus dem Französischen von Emmy Becher
JTirTITir';TTTTYTTTTTTTrTTTTTriTirrrTTITriTIlYTTITTITITrrTII-.-TTTITrTrTIIlrl^ITIITIiri^IIIi:tTrTrilJlXrnJJ:lg j «

j Preis ; Engelhorns Allgemeine \ P r e i s j :

: zwei Bände \ _ « . , - . . - - \ zwei Bände j •;
i broschiert \ KOmai l - JjlDllOtüeK j eleg. geb. ! \
\ K 1 20 ; XIX. J a h r g a n g Band 21 und 22 \ K 1*80 '.

Dieser neue Roman des gefeierten Verfassers ist ganz dazu angetan- ;
einen ungewöhnlichen Erfolg zu erzielen. Die Riviera mit ihren Palmen uö<j [
ihrer Blumenpracht sowie der fieberhaften Atmosphäre Monte Carlos Ijildet v
den Rahmen eines in der eleganten Pariser Gesellschaft spielenden E'ie* V
dramas, worin Ohnet den ganzen Reiz seiner faszinierenden Er- ,'L
zählungskunst entfaltet. — Zu beziehen durch .jjlm

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs MM
Buohbandlung In Laibaoh. (2478) 2—2 > ^ ^ R

Bierhalle Reininghaus
neuerbaut, mit grossem Sitzgarten und schöner
Kegelbahn ist ab 1. November 1. J. an einen tüch-

tigen Wirt zu vergeben.
Anträge sind an Brauerei UeiningliausHche Verwaltung

in Šiška hei Laibach zu richten. (2503) 2-2
. i .. « _ . • _ _ _ - .. ... mrt

""

Oeffentliehe Minuendolizitation
über den Bau eines neuen vierklassigen ScN
gebäudes in Karnervellach, Station JauerW

Die Verhandlung zur Verg«bnn^ der Arbeiten findet am 30. J u n i J- *)
10 Uhr vormittags im Sohulgebäudo daselbst Ntatt. (2b2$rj

Die Kosten sind auf 41.886 K 49 h berechnet. — Die Pläue und BaubediOf
liegen bei der Schulleitung zur Einsicht auf. J

Schriftliche Off-rte ohne Vadium werden bis zum Beginn der Verlniudltf'JV
gtnommen; nach Zuschlag des Atbotes ist das Vadium für die Maurera 'heilen »'•' '^f
zent, für die übrigen Arbeiten und Lieferungen mit 10 Prozent des Erstehungs')e
zu erlegen.

Ortssclvu.lra/t IKIa,merT7-ella,c]a
am 19. Juni 1903.

Freiwillige Veräusserun^;
A m 25. und 26. Juni 1. J. Hmlet zufolge Beschlusses des k- ^u

zirksgericlites Laibach vom 22. Mai 1903, 0. 'Ä. A V11I 383/2, ^

29~" 4
willige Feilbietung der einzelnen in den Nachlaß des L u k a a K 1111s• ^
Zapuže K.-Nr. 12 gehörigen Liegenschaften und Fährnisse an 0*\j
Stelle statt. (2463)f̂

Die Kauflustigen haben vor dem Anbote für die feilzubietenden ^w
' schaften ein Vadium von zehn Prozent des Schätzwertes zu erlegen, j.

Die Feilbietungsbedingnisse, Grundbuchsauszdge und Grundbesitz j
liegen in der Kanzlei des gefertigten GerichtskommissUrs zur Einsicht ff'

Die Feilbietung beginnt in Zapuže am 25. Juni um 9 Uhr vor»1lt"
L u i b a c h am 15. Juni 1903.

Dr. Franz Vok ,s

k. k. Notar als Gerichtskommi sSi> ^

Kauft und verkauft
alle Gattungen von Runten,
Pfandbriefen, Prioritäten,
Aktien, Losen, Valuten,

Münzen und Devisen.

Weohsel - Eskompte
und Inkasso.

LAIBACHER KREDITBANK
Promeisen. LAIBACH (Fil iale in SpalatO) Losversloheiungr.

Vinknliernng und Devinkuliernng von Militär - Heiratskautionen. 150-40

Geld - Einlagen
auf Büchel oder in '"„
fender Rechnung w«1'" .
vom Einlags- bis zum p

hebungßtage
•-<«• mit 4 Prozent •

verzinst. r
Börsen - Ordres. \°t,
sohttsse auf Effeltt^J

D r u c l ,, nl> V e r l n g v o n J g . u. K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


